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Bürzel und das wunderwirkende Haarwasser

Psychologie

in Versen

Sagst Du jemand ins Gesicht:
«Freund, Du bist ein schlechter Keib!>
Hast Du wohl zu fürchten nicht,
Dass darum Dein Feind er bleib',
Wenn zugleich Du ihn lässt wissen,
Er erschein' Dir sehr gerissen!
Lieblich wird das ihn umfächeln,
Und er wird geschmeichelt lächeln.

Sagst Du aber mit Betonung,
Dass er trefflich von Moral,
Doch und dies mit grösster Schonung
Halt ein wenig dumm nun mal
Sicher wird's Dir wenig frommen
Und der Freundschaft schlecht bekommen,
Ja, ich mache jede Wette,
Dass sie dann ein Ende hätte!
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